
 

Protokoll Landesfachtagung 28.09.2019 

 

28.09.2019, Turnschule Oberwerries 

Beginn: 10.30 Uhr 

Ende: 14.50 Uhr 

 

Teilnehmer: 
(siehe Anlage 1 – Teilnehmerliste) 

Stimmberechtigt: Ludwin Hafer, Ole Schachtsiek, Andreas Schmitz, Hartmut Dehne, Cornelia Kreutz, 

Sebastian Gerling, Michael Schirrmacher, Klaus Siepel-Späth 

 

TOP 1 Begrüßung 

Ludwin Hafer begrüßt die Teilnehmer. Die Einladung zur diesjährigen Landesfachtagung wurde 

fristgerecht verschickt, alle Eingeladenen haben sich zurückgemeldet. Es wurden keine Anträge 

eingereicht. Die Anwesenden einigen sich auf eine Umstellung der TOPs, sodass die Besprechung der 

unstrittigen Punkte vorgezogen wird, um den TOPs 12 bis 15 mehr Zeit einräumen zu können. 

 

TOP 2 Wahl des Protokollführers 

Ole Schachtsiek übernimmt die Protokollführung. 

 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Landesfachtagung 2018 

Das Protokoll zur Landesfachtagung ist den Mitgliedern vorgelegt worden. Es sind keine Einsprüche 

eingegangen. Das Protokoll wird einstimmig angenommen.  

 

TOP 4 Kurzberichte der Mitglieder der Landesfachtagung 

Landesfachwart Ludwin Hafer berichtet über wesentliche Änderungen im WTB und die neusten 

Entwicklungen der Zusammenarbeit des DTB und der DFBL. Alle SpielerInnen müssen für kommende 

Hallensaison eine DTB-ID besitzen, Ausnahmen gelten für die Gauliga, die Mixedstaffel und die 

Jugendklasse U8 bis U12 (Anmkg. nach der Sitzung: die aktuellste Vorgabe der DFBL hierzu vom 

16.09.19 hat nicht mehr den Bezug zu Regional- oder Bundesmeisterschaften sondern nur, dass 

Meisterschaften und Rundenspiele stattfinden → dann müssten für U12 auch jetzt in der Hallensaison 

die ID- und Wettkampfmarken gefordert werden  /  Thomas und ich prüfen das noch, um den 

Vereinen ein eindeutige Vorgabe zu geben  / P.S. die aktuelle Formulierung müsste auch für Gau- und 

Mixed zu Gleichem führen)   

Die Staffelleiter Andreas Schmitz, Cornelia Kreutz, Michael Schirrmacher und Sebastian Gerling 

berichten von größtenteils problemlosen Meisterschaftsverläufen. Die Möglichkeit der Etablierung 

gemeinsamer Spielklassen mit dem RTB wird nun erstmals in der weiblichen U16 durchgeführt. In 

allen Klassen sind rückläufige Meldezahlen zu verzeichnen, hier wäre eine Trendumkehr 

wünschenswert. 

Der Delegationsleiter der Deutschen Meisterschaft der Landesturnverbände Andreas Schmitz 

berichtet kurz über die vergangene Veranstaltung in Dresden. Organisatorisch lief erneut alles 

reibungslos, die Stimmung in den Teams war auch gut. Das sportliche Abschneiden verlief leider 

erneut enttäuschend. Für die kommenden Jahre wird es vorrangiges Ziel sein, weiterhin in allen 

Klassen spielfähig zu bleiben, um dann auch qualitative Schritte nach vorne machen zu können. Der 

Ausrichter der kommenden Deutschen Meisterschaft der Landesturnverbände steht noch nicht fest. 

Finanzsituation und Haushalt: 



 

Wettkampfreferent Thomas Langer hat trotz Abwesenheit den Finanzplan vorlegen können, der kurz 

besprochen wird. Die Haushaltssituation lässt es zu, dass auch Anschaffungen, Ausstattungen oder 

Lehrgänge aus diesem Topf unterstützt werden – Ein Beispiel ist die Anschaffung von Schulsport-Sets 

Folgende Rücktritte werden bestätigt: 

Die des LLW Niels Brombach, die des RefÖ Philipp Müller und die des ASp Johannes Hafer. Diese TK-

Mitglieder sind dringend zu ersetzen. 

 

TOP 5 bis TOP 7  

Werden geschlossen in TOP 13 behandelt. / Kurzberichte sind schon in TOP 4 erfolgt. 

 

TOP 8 Rahmenspielpläne  

Die Rahmenspielpläne der kommenden Saisons werden vorgestellt. Es gibt dazu keine 

Änderungsvermerke. Die Randwochenenden der Ferien werden per Beschluss als mögliche 

Ersatztermine freigegeben. 

Bestätigt wurde aber, dass die WTB-Lehrgänge für U14, U18 an einem gleichen Wochenende 

gemeinsam durchgeführt werden sollen. 

Zudem sollen zukünftig der U12-Lehrgang und auch von uns angebotene Lehrgänge im Plan 

ausgewiesen werden! 

Weiterhin sollen die Termine für LFA, LFT und LJT konstant im Rahmenspielplan aufgenommen 

werden. Die LJT (Landesjahrestagung soll möglichst im 1., 2. Quartal 2020 platziert werden! ) 

 

TOP 9 bis TOP 11 

Wurden bereits in den Berichten unter TOP 4 behandelt bzw. entfallen.  

 

TOP 12 Einstufung der Mannschaft des TuS Halden-Herbecks 

Sebastian Gerling schildert die Vorgänge rund um die vorläufige Einstufung des TuS Halden-Herbecks 

in die Verbandsliga. Es entwickelt sich eine konstruktive Diskussion, in der die SPOF sowie Statements 

des DFBL-Präsidiums zu Rate gezogen werden. Hierbei wird auch die Frage des Auffüllens von Ligen 

diskutiert mit dem Ergebnis, dass Ligen nicht aufgefüllt werden müssen.  

Schlussendlich wird der einstimmige Entschluss (drei Enthaltungen) gefasst, die Mannschaft des TuS 

Halden-Herbecks in der Landesliga starten zu lassen.  Der eigentliche abgelaufene Meldetermin wird 

dafür geöffnet. Sebastian wird Halden-Herbeck entsprechend informieren.   

 

TOP 13 Besetzung der WTB-Kadertrainer  

LFW Ludwin Hafer und LJFW Ole Schachtsiek stellen erste Überlegungen vor, die zukünftige Auswahl 

und Besetzung von Kadertrainern zu strukturieren und hierzu Kriterien festzulegen (siehe Anlage). 

Bezüglich des Kriteriums Trainerschein wird der Beschluss gefasst, dass diese Fortbildungen finanziell 

unterstützt werden, sollten die Vereine die Kosten nicht tragen wollen.  

Der erste Entwurf wird nun entsprechend angepasst, seitens der LFT bestätigt dann in Umlauf 

gebracht werden. Dies dann mit zeitgleicher Information an die jetzigen Kadertrainer, damit alle 

Personen frühzeitig Kenntnis erhalten.  

 



 

TOP 14 Fachgebietsordnung 

Ludwin Hafer stellt die neue Fachgebietsordnung Faustball vor, die aufgrund einiger DTB-/WTB-

Vorgaben (u.a. a) eine zusätzliche Person im TK mit Jugend-Ausrichtung – hier der Schulsport-

beauftragte und b) Ersatz der entfallenden Gau-FW-Treffen durch die Landesfahrestagung) neu 

erstellt werden muss. Ludwin stellt die Entwurfsvorlage, die schon mit dem WTB abgestimmt ist, vor. 

Sie wird kurz besprochen und bzgl. nötiger Änderungen  diskutiert: 

Die Stimmformalitäten auf der neu einzurichtenden Landesjahrestagung Faustball wird diskutiert. Es 

wird der Beschluss gefasst, dass alle Vereinsvertreter eine Stimme haben, auch wenn sie durch 

Mitglieder ihres Vereins bereits in der Landesfachtagung vertreten sind; die Gesamtanzahl der 

Stimmen der Vereinsvertreter soll der Stimmenanzahl der TK-Vertreter entsprechen.  

Kurz wird über die Dauer der Amtsperioden gesprochen. Die Dauer von vier Jahren bietet 

ausreichend  Zeit zur Einarbeitung und Umsetzung. Sollten Interessierte davon abgeschreckt werden, 

kann in Gesprächen über andere Möglichkeiten des Mitwirkens gesprochen werden.  

Für die vakanten Stellen laut Fachgebietsordnung (Landeslehrwart, Schulfaustballbeauftragter, 

Aktivensprecher, Öffentlichkeitsbeauftragter) werden personelle Vorschläge erarbeitet. Die Personen 

werden in den kommenden Tagen kontaktiert.  

 

 

TOP 18 Verschiedenes 

Die im Landeslehrgangsplan auch vom Faustball anzumeldenden Lehrgänge sind in den letzten zwei 

Jahren vom LFW nur grob ohne genaue Termine und Daten angemeldet worden. Diese Lehrgänge 

werden üblicherweise im WTB-Turner im WTB-Kalender angekündigt und sind zudem eine Grundlage 

unserer Haushaltsplanung. Für 2021 sollte daher die Landeslehrgangsplanung frühzeitiger und 

vollständiger vorgenommen werden 

Die EFA Stellungnahme hat alle Landesverbände um eine Stellungnahme zur Durchführung und 

Neuorganisation des Jugendeuropokals gebeten. Die bisherigen Stellungnahmen sind sehr 

unterschiedlich. Wir haben uns für eine Neuorganisation und breitere Öffnung sowie eine 

Terminverlegung ausgesprochen.  

 

 

Ludwin Hafer bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 14.50 Uhr. 

 

Anlagen zum Protokoll:  

1) Teilnehmerliste 

2) Auswahl von Kadertrainern 

3) Entwurf der FGO Faustball 

 

 

Hagen, den 28.09.2019  ergänzt:  Hamm, den 29.09.2019 

Ole Schachtsiek   F.-Ludwin Hafer 

Landesjugendfachwart  Landesfachwart 

   


